
 
 

Karas: Notarsberuf steigert Effizienz 

der Justizsysteme in der EU  

Utl.: Vizepräsident des Europäischen Parlaments bei 

den 25. Europäischen Notarentagen in Salzburg 

  
Brüssel, 19. April 2013 (ÖVP-PD) "Der Notarsberuf darf 

nicht durch überbordende EU-Regelungen ausgehebelt wer-
den. Notare steigern die Effizienz der Justizsysteme. Bürger 

und Unternehmen sind auf Rechtssicherheit und eine effiziente 
Justiz angewiesen. Deshalb muss die EU den Notarsberuf 

schützen", so der Vizepräsident des Europäischen Parlaments, 
Othmar Karas, heute bei den 25. Europäischen Notarentagen 

in Salzburg. 
  

Österreichs Justizsystem läge – so Karas – trotz hoher 
Verfahrenszahlen im Vergleich mit anderen Staaten im Spit-

zenfeld, u.a. bei den Verfahrensdauern. Die vorsorgende 

Rechtspflege durch die Notare trage zur Entlastung der Ge-
richte bei. "Notare beugen Streit vor und haben eine Vermitt-

lerrolle dort, wo mit Kompromissen mehr zu erreichen ist", so 
der EU-Parlamentsvizepräsident. 

  
Der Europäische Notarentag ist eine Fachtagung mit Ju-

risten und Rechtspolitikern aus ganz Europa. Außer Karas, 
richten auch Bundespräsident Heinz Fischer, Justizministerin 

Beatrix Karl und die stellvertretende kroatische Justizministe-
rin Sandra Artukovic Kunst Grußworte an die Tagungsteilneh-

mer. 
  

Rückfragen: 

Mag. Othmar Karas, MEP, Tel.: +32-2-284-5627, 

othmar.karas@ep.europa.eu 

Daniel Köster M.A., EVP-Pressedienst, Tel.: +32-487-
384784, daniel.koster@ep.europa.eu  
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